Kommentar
Der Bahnhof wird gebaut - Stuttgart 21
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Stuttgart 21, ist ein lang kritisiertes Bahnprojekt, das nun im Sinne der Mehrheit gebaut wird. Rund 60% der Baden - württembergischen Bevölkerung hat für den Bau des unterirdischen Bahnprojektes ihre Stimme abgegeben. Diese Abstimmung ist eine neue Form der Demokratie in Deutschland, Basisdemokratie. 
Überall in Deutschland ist es möglich, einen Bahnhofsbau durchzusetzten, nur in Baden Württemberg  soll das nicht möglich sein, dies ist fraglich.  
Der alte Stuttgarter Hauptbahnhof wird erneuert, da dieser Bahnhof ein Sackbahnhof ist. Dadurch kommt es zu erheblichen Zeitverzögerungen. Der neue Bahnhof bietet 70 Millionen Reisenden jährlich schnellere Zugverbindungen in ganz Deutschland und Europa. Die Direktverbindungen werden verbessert. 
Die neue Fläche umfasst 1/3 der lebenswerten Innenstadt. Dazu kommt eine neugewonnene Fläche im Stadtzentrum von ca. 100 ha, die zum Einen als Wohn- und Gewerbegebiet und zum Anderen als Grün- und Kulturfläche genutzt werden kann. 
Im Sinne der Regierung(Die Grünen/SPD) war es aber vor allem neue Grünanlagen anzulegen. Der Rosensteinpark in Stuttgart wird um 20 ha erweitert, das ist so viel wie 30 Fußballfelder. Der neue Bahnhof wird weniger Gleise und Weichen haben und somit weniger Lärm erzeugen. Die Regierung achtet natürlich auch auf das Wirtschaftswachstum. Dazu tragen rund 12.000 neue Arbeitsplätze bei.
Man hofft, dass mit Stuttgart 21 mehr Verkehr auf die Schienen verlagert wird. Die Vorteile überwiegen: Mehr Park, weniger Lärm und zusätzlich Arbeitsplätze. 
Von Leonie Clauß – Bad Sulza


